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Freigabe bzw. Sperrung von Bergbaufolgeflächen 
 
Kurz vor Eröffnung der Saison im Lausitzer Seenland häufen sich Anfragen des Inhaltes, 
wann damit zu rechnen ist, dass gesperrte Flächen (darunter auch einige mit aufwendig 
errichteten Radwegen) für die öffentliche Nutzung wieder freigegeben werden. Trotz der 
allgemein in der Lausitz anerkannten professionellen Arbeit der Bergbausanierer unter 
dem Dach der LMBV wächst nach neuesten Rutschungen bei Lohsa auch die Sorge um 
die Sicherheit der Touristen und um die Zukunft des Großprojektes Lausitzer Seenland. 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 
Auf Grundlage welcher Kriterien wird darüber entschieden, welche Flächen, Wege und 
Straßen in Bergbaufolgegebieten demnächst gesperrt oder auch wieder freigegeben 
werden können? 
 
 
 
 
 
Dr. Gerd-Rüdiger Hoffmann, MdL 
 
 
Potsdam, den 14. März 2012 


